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MdB Friese hat gute Nachricht für THW:

„50 Millionen Mark mehr im nächsten Jahr“

Der Bundesanstalt Technisches Hilfswerk (THW) stehen im nächsten Jahr alles in allem 50 Millionen Mark zusätzlich zur Verfügung. Diese positive Nachricht hat der Heilbronner SPD-Bundestagsabge​ordnete Harald Friese für alle Helfer und Mitarbeiter des THW im Unterland. Nach​dem der THW bereits aus dem soge​nannten Antiterror-Paket der Bundesregie​rung 25 Millionen Mark erhalte, habe nun der Haushaltsausschuß des Deutschen Bundestages eine weitere Erhöhung der THW-Mittel um ebenfalls 25 Millionen Mark beschlossen.

Der größte Teil der jetzt vom Haus​haltsausschuß bewilligten Mittel werde in die Verbesserung der Ausstattung mit Fahrzeugen, Bekleidung und Geräten fliessen. Aber auch Baumaßnahmen, die Erhöhung der Selbstbewirtschaftungsmit​tel und die IT-Ausstattung in den Ortsver​bänden sollen damit finanziert werden. Die Aufstockung der THW-Mittel um rund 25 Prozent auf summa 259 Millionen Mark ist für den Abgeordneten „ein klarer Beleg dafür, wie ernst die Bundesregierung ihre Aufgaben im Katastrophen- und Zivil​schutz nimmt“. Damit wolle der Bund, so Friese, „sicherstellen, daß die Einsatz​stärke des THW und seine flächendek​kende Präsenz erhalten bleiben“.
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